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Borkenhagen, Oberkassel, Liueg-huee 47 1

flrlhur Wolff, Bandagen
ßüttenlfrafje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Folde
bieten kann, ist dar Schutz gegen maaae
und kalte Füße. — Mein Überfüflling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regan- und Schnoewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerw«r, schadowstr. es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45

Rang Balkon die ersten 3 Reihen
1. Rang Balkon die hinteren Reihen.......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un«* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre'...............
Galerie Sitzplatz.............

4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

1.80
2.70
2.25
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1.35
1.10
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0-45
0.45

und 0.55
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, 0 35
. 0.35
. 0.30
, 0.30
. 0.25

0.20
030
0.25
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
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2.50
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1;-
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Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion v»r.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7765) wird eine Vormerkungsgebehr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Gaderiekasse
verkauft werden. Die reserviertenBlllels müssen am Tage der Vorstellungspätesten« mittags 12 Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellunge«und
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

1____________________________________________________________________.------1

fiölerbrauerei j?arm. Rub. Dorft, Uüffdfcerf
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6. Flieger nacht., Inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brakina-Koniervatorium)

m Dominikanerstraße 4, I. Etage g
■IIIIIlilBBIIIII

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod.Caie u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Gröle
Kanxerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall hauen, immerALAM AN Pin -STI
**ä£ 1U§2 16SS

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
All ee str. Ecke Elberfelderstr

■ BRAHMS-Konservatorium 2^c^S
1 Hohenzollsrnstr.40, Telef. 8942 S ^

verbünd, m. Musiklehrei (innen)-Seminar gg

"»

J. IHL 1.389
Hoftärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

•iRheingoldi»
Reftaurafions«Befrieb

S. m. b. 5.
Königsaliee 58

Wilh. Arnold
Fladii. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Abonnement

Sonntag den 21. Februar 1915, abends T Uhr:

Spielleitung: Robert Leffler

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Musikalische Leitung:Werner Wolf f.
Personen:

Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer . : .
Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Möhlknecht

in Diensten Sebastianos

Gustav Waschow
Hermann Wucherpfennig
Wilhelm Fassbinder
Agnes Wcdekind-Klebe
Annie Ligthart
Margarete- Rohr
Marie Weißenfels
HermineFröhlich-Förster
Paul Björnskjold
Vom Stadttheater Crefeld als Gast
Heinrich Niggemeyer

Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte

Nando, ein Hirte
Der Pfarrer...............Hugo Lazak
Ein Bauer...............Frariz Gcibel

Das Stock spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, am Fusse der Pyrenäen

------ Keine Ouvertüre ------
Nach dem 1 Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasst u (id bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß e 1/^ Uhr. , Anfang T Öhr. Ende 9 l / 3 Uhr

er dar Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grantmophon-Spcziaikus£5:
Düsseldorf nur KcWigsallee78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos g?;»,-;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

E.&E.
Hey
Mittolstr.18

*
Spezial-Haus

für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

HUfe BRHGSS, Öösseidori Kasernensfrarje 27
Telephon543 und 8543

üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

hmes Familien-Hotel

erstklassiges"Weinrestaurant
Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel

Jacob Kimgel (»orm. pariser)
eÄÄ Deltfateffen u. Weim

©vaf floolfftr. 80 • Scrnfpredjer 2600

Vornehm. Restaurant
===== Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem.Thea



£tlÖ%P Xfferßr felÖgeVi Pianinos, Harmoniums
&HVW*4ln%^i ----------------- Tei!zahlung,.jVHete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietnnrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E.Schmitz & Co,
Rüeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Rei.seartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert : Verkaufsräume!
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Montag, 22. Februar, abends 9 Uhr,
Abonnement 1

Der Ring des Nibelungen (1. Tag)
Wie Walküre

Dienstag, 23. Februar, abends 7'/.2 Uhr,
Abonnement 8:

SJjt Ts-Oitlinilosir
Mittwoc! , 24. Februar, abends ¥ Uhr,

Abonnement 1-:
Der Ring des Nibelungen (2. Tag)

Siegfs iotl
Donnerstag, 25. Februar, abends 7 x/ 2 Uhr

Abonnement 2:
JtiSemSilreiiiiclt»

Freitag, i6 Februar, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 3

Die verhaiti'te iBi-smt
Samstag, 27, Februar, abends 1 Uhr

Abonnement 4
VniS»o iBia Teil

Sonntag, 28 Februar, abends ^5 Uhr,
Abonnement &

Der Ring des Nibelungen (3. Tag)
Küilerdämiiicriiiig
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Meist.er-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u, Ciiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffsntlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie OalSerskamp
Qraf-Rdölf-Straße 32 n . Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

IHuflk-Skademie
Oper, Schauspiel

Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



fuclw.Xri

Schule für Gesang
:h u. Giacomo Minkowski (Dresden)
tändige Ausbildung für

|ZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
diplom f.Rheinland U.Westfalen

arieOalSenkamp
aße 32" • Telephon Mo. 14453
inie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

nMtw
Oper, Schauspiel. Statuten gratis Eintritt jederzeit. Dir. A.^

|Charlottenstr.51,Telef.98ll
11.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,
/aldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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